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Was ist Autogas ? 

Autogas, Flüssiggas oder LPG besteht aus Propan, Butan und deren Gemisch. Es ist ein Kohlenwasserstoff, der sich unter relativ geringem Druck verflüssigen lässt und dann nur 1/260 stel seines gasförmigen Volumens einnimmt. Es ist ein Abfallprodukt der Erdgas und Rohölgewinnung und fällt auch bei der Ölverarbeitung an. Es wird nur ein kleiner Teil verwertet, der Großteil wird sinnlos verbrannt. Flüssiggas verbrennt schadstoffarm und lässt sich gut lagern. 

Eine der vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten von Flüssiggas ist der Antrieb von Motoren. Bereits seit mehr als 30 Jahren treibt es Fahrzeuge wie Pkw´s und Stapler an. Es eignet sich als Kraftstoff ebenso gut wie Benzin, Diesel oder Erdgas. Die Mindest- Qualitätsanforderungen an Autogas sind europaweit einheitlich geregelt und ermöglichen somit einen problemlosen grenzüberschreitenden Einsatz der Autogasfahrzeuge.

Die Zusammensetzung ist leider nicht geregelt. An den meisten Tankstellen wird Heizgas verkauft, dabei handelt es sich um ein Gemisch aus 95% Propan und nur 5% Butan.

Die hochwertigste Mischung ist im Winter 70/30, und im Sommer 30/70 Propan/ Butan.

Je höher der Butangehalt, desto besser die Leistung des Fahrzeugs bzw. desto größer die Reichweite. Unsere Kunden berichten über eine durchschnittliche Kraftstoffeinsparung von > 10%. Eine der prägnantesten Eigenschaften von Autogas ist seine hohe Klopffestigkeit von ca. 110 Octan, die den Zusatz von Additiven unnötig macht. 

Autogasfahrzeuge , etwas Besonderes ?
Heute nicht mehr. Autogasmotoren arbeiten genauso wie alle gängigen Ottomotoren. Es wird „nur“ anstelle eines Benzin- Luftgemisches ein Flüssiggas-Luftgemisch in den Zylindern verbrannt. Allerdings läuft dadurch der Motor weicher, wodurch der Verschleiß geringer ist. Es entstehen fast keine Ablagerungen mehr.

Außerdem fahren Autogasfahrzeuge wesentlich umweltschonender und der 

Kraftstoff kostet weniger als die Hälfte von Superbenzin. 

Gibt es verschiedene Gasfahrzeuge? 

Ja, das führt auch immer wieder zu Verwechslungen. 

Die beiden am verbreitesten sind Flüssiggas und Erdgas, auch Wasserstofffahrzeuge gibt es schon, allerdings eignet sich Wasserstoff zur Zeit noch nicht für den „Ottonormalverbraucher“.

Das in Deutschland eingesetzte Flüssiggas entstammt hauptsächlich aus der Nordseeförderung. Autogas wird bei einem Druck von nur ca. 4-8 bar in einem Autogastank gespeichert. Der Berstdruck der Tanks beträgt dagegen 45 bar. Das Sicherheitsventil öffnet bei 27 bar, die im normalen Betrieb nie erreicht werden. Autogas verflüssigt sich bereits bei geringem Druck selbstständig. Es muss daher nicht aufwändig verflüssigt werden. Diese physikalischen Effekte lassen sich auch an Hand von Gasfeuerzeugen zeigen, in denen sich nichts anderes als Flüssiggas befindet. 

Erdgas (CNG) wird zu 21% in Deutschland gewonnen. 35% kommen aus Russland, der Rest aus den europäischen Nachbarländern. Erdgas wird mit einem Druck von über 200 bar verdichtet und in den Tank gepresst, dessen Berstdruck daher 600 bar beträgt. 

Welche Gassorte ist weiter verbreitet? 

Ganz eindeutig Flüssiggas. Es wird schon seit Jahrzehnten als Autogas bezeichnet und eingesetzt. Autogas ist daher auch weltweit der am meisten verbreitete alternative Kraftstoff.  In Europa gibt es circa 3,5 Mio. Autogasfahrzeuge, weltweit sind es rund 9 Mio. Hinzu kommen 1.400 Flüssiggas- Busse, die in europäischen Städten unterwegs sind. 

Ist Autogas als Kraftstoff eine neuzeitliche Erfindung? 

Nein! Bereits seit 1920 wird Autogas in Amerika eingesetzt. In Deutschland gibt es Autogasfahrzeuge seit den 60er Jahren. Mit Einführung des Katalysators, der mit einer 

Steuerbefreiung verbunden war, wurde die Weiterentwicklung unterbrochen. 

Was bringt das Umsteigen auf Autogas? 

Sie senken Ihre Kraftstoffkosten um mehr als die Hälfte. Ihr Fahrzeug erspart der Umwelt 80% an Schadstoffen. 

Was kostet das Ausrüsten auf Autogas? 

Die Ausrüstkosten auf Autogas betragen je nach Fahrzeugtyp zwischen 1699 und 3199 Euro. Bereits bei einer jährlichen Fahrleistung von 20.000 Kilometern amortisiert sich diese Investition bei einem Mittelklassewagen nach weniger als zwei Jahren. Ab dann wird so richtig gespart. 

Kann man jedes Auto auf Autogas umrüsten? 

Fast jedes Fahrzeug mit Ottomotor kann Umgerüstet werden. Eine Ausnahme machen Benzin Direkteinspritzer wie z.B. VW FSI und die vergleichbaren Modelle von Seat und Skoda , Ford SCI und Mitsubishi GDI. Ob kleiner Mittelklasse-Pkw, Ferrari oder Rolls-Royce ist letztlich unerheblich. Auch auf ein Automatikgetriebe müssen Sie nicht verzichten.

Wo wird mein Auto auf Autogas aufgerüstet? 

Wir rüsten Ihr Fahrzeug selbst in unserem Meisterbetrieb um.

(Ihr Fahrzeug wird weder ins Ausland verbracht, noch bauen Leiharbeiter bzw. Fremdfirmen die Anlage ein). Nur so können wir unseren hohen Standart sichern. Auch der Tüv bestätigt uns bei den Abnahmen immer wieder den akkuraten und technisch perfekten Einbau durch unsere eigens dafür geschulten Fachkräfte.

Der Einbau einer Autogasanlage muss vom TÜV überprüft und begutachtet werden. Die Tüv-Vorführung ist im Einbau inbegriffen. Die Autogasanlage sollten Sie danach in die Kfz-Papiere (Kfz-Brief und Kfz-Schein) vom Straßenverkehrsamt eingetragen lassen (11,-€). Zusammen mit anderen Fachverbänden hat der Deutsche Verband Flüssiggas DVFG e.V. einheitliche Standards der Ausrüstbetriebe festgelegt. 

Gibt es andere TÜV-Intervalle? 

Nein, Autogasfahrzeuge werden wie jeder konventionelle Pkw behandelt.

Eine GAP/ GWP Prüfung muss vor der Hauptuntersuchung durchgeführt werden. z.B. bei uns. Ca. 25,- €.(bzw. in einer Gasanlagen-Inspektion inklusive) Der Gastank muss alle 10 Jahre geprüft werden. 

Passiert etwas mit dem Motor bei der Ausrüstung? 

Nein, Ottomotoren sind relativ einfach auf Autogas umzustellen. Die Ausrüstung erfolgt ohne mechanische Veränderungen im Motor. Komfort und Leistung des 

Fahrzeuges bleiben bei einer Gaseinspritzanlage unverändert. 

Ist bei der Motorpflege etwas besonderes zu beachten? 

Nein, wenn Sie Ihr Autogasfahrzeug ebenso gut pflegen wie Ihren Benziner und die normalen Inspektionsintervalle einhalten, haben Sie viele Jahre Freude daran, für weniger als die Hälfte zu tanken und kostengünstig zu fahren. 

Wie funktioniert Autogastechnik eigentlich? 

Einfach! Hinsichtlich ihrer Kraftstoffversorgung lassen sich Autogasfahrzeuge in zwei Gruppen einteilen: monovalente Fahrzeuge, die ausschließlich mit Flüssiggas fahren, dies 

sind vor allem Busse und Lkw. Bivalente Fahrzeuge, die neben dem Gastank über einen Benzintank verfügen und somit beide Kraftstoffarten nutzen können. 

Somit gehören nachgerüstete Fahrzeuge immer zu den Bivalenten, es wird im Benzinmodus gestartet, und sobald der Motor etwas Temperatur hat, schaltet er automatisch in den Gasbetrieb.

Per Knopfdruck kann auch während der Fahrt von Autogas- auf Benzinbetrieb gewechselt werden. Der bivalente Antrieb garantiert somit eine deutlich größere Reichweite. 

Die am Markt vorhandenen Autogassysteme lassen sich in Venturisysteme (selbstansaugende Systeme) und Einspritzsysteme unterteilen. 

Wie funktioniert eine Autogasanlage?
Im Prinzip ganz einfach! Venturi: Ein Verdampferdruckregler überführt das aus dem Tank in flüssiger Form geleitete Autogas in einen gasförmigen Zustand. Gleichzeitig wird dieses Gas auf den für die Gemischbildung notwendigen Druck reduziert. Das Gas wird dann über eine Venturimischdüse vom Motor angesaugt. Gleichzeitig wird die Durchflussmenge zum Venturirohr geregelt, um ein optimales Gemisch dem Motor zur Verfügung zu stellen. Zugelassen für Fahrzeuge bis Euro2 und für einige wenige auch für Euro 3.

Gaseinspritzung: Moderne Autogassysteme entsprechen prinzipiell einer Benzineinspritzanlage und erfassen zur Regelung der Gemischbildung nur das Einspritzsignal des Motorsteuergerätes. Sie führen dabei das Gas in separaten Leitungen direkt bis vor die Einlassventile der einzelnen Zylinder. Ein Mikroprozessor regelt dabei die motorspezifische Anpassung zwischen Benzin und Gasbetrieb und stellt so eine schadstoffarme und wirkungsoptimierte Verbrennung im Motor sicher. 

Wird der Kofferraum kleiner? 

Nicht unbedingt, denn die Tanks können in vielen Fahrzeugen anstelle des Reserverades montiert werden. 

Wie weit kommt man mit einer Autogasfüllung? 

Mit den gängigen Tankgrößen lassen sich je nach Fahrweise und Fahrzeugtyp problemlos 350 bis 800 Kilometer mit einer Tankfüllung zurücklegen. 

Wo wird das Autogas eingefüllt? 

Wie Benzin wird Autogas in Tanks gefüllt. Als Kraftstofftanks werden spezielle Autogastanks – im Allgemeinen Stahlbehälter – verwendet, die mit 

entsprechenden Absperr- und Sicherheitseinrichtungen ausgerüstet sind. 

Ist das Betanken schwierig? 

Nein! Das Tanken von Autogas ist durch die Ausrüstung der Fahrzeuge ebenso einfach wie das Tanken von Benzin oder Diesel. Die Betankungszeiten sind vergleichbar mit denen bei konventionellen Kraftstoffen. 

Kann man beim Tanken etwas falsch machen? 

Nein! Die Zapfsäulen für Autogas- und Erdgastankstellen sind eindeutig gekennzeichnet und haben unterschiedliche Einfüllventile, damit wird eine Verwechslung 

ausgeschlossen. 
Entspricht der Autogasverbrauch dem Benzinverbrauch? 

Nein! Der Richtwert für Mehrverbrauch bei Autogas-Pkw gegenüber Benzin-Pkw beträgt bis zu. 20 % in Abhängigkeit vom Motortyp und Fahrverhalten, Gassorte und Gasanlage.

Ein Mehrverbrauch im Gasbetrieb ist normal, da Autogas nicht den Brennwert von Superbenzin hat. 

Muss ich an der Zapfsäule von Kilogramm in Liter umrechnen?
Aber nein! Autogas ist flüssig, daher wird es – im Gegensatz zu Erdgas-Kraftstoff – ganz wie Sie es gewohnt sind, in Litern angezeigt. 

Gibt es ausreichend Autogas-Tankstellen? 

Das Autogas-Tankstellennetz in Deutschland wurde in den letzten Jahren auf rund 3700 (Stand 04/2008) öffentlich zugängliche Autogas-Tankstellen ausgebaut. 

In den Beneluxstaaten, in Frankreich, Italien, Polen und Tschechien gibt es bereits ein flächendeckendes Autogas- Tankstellennetz. In Europa sind zur Zeit rund 12.000 

Autogastankstellen in Betrieb. 

Wie findet man die Autogas- Tankstellen? 

Ganz einfach, im Internet unter www.gas-tankstellen.de  ist 

eine Suchmaschine mit allen öffentlich zugänglichen Autogas-Tankstellen in Deutschland eingerichtet, mit Öffnungszeiten, Preis, Gasgemisch und Anfahrtsbeschreibung.

Sollten Sie über ein PDA mit Navigationssoftware verfügen bekommen Sie unter dieser Adresse ein Plug-in, welches alle Tankstellen in der Karte anzeigt.

Und wenn man kein Internet hat? 

Dann kann eine Übersichtskarte angefordert werden. 

Info-Center Autogas 

Elisabethstraße 34 

80796 München 

Fax: 089 27312891 

Machen die Autoversicherer Probleme? 

Nein, sie behandeln Autogasfahrzeuge wie jedes andere Auto auch. Einige bieten sogar günstigere Ökotarife an. Fragen Sie danach! 

Und die Kfz-Steuer? 

Bleibt für alle Fahrzeuge identisch. (Ausnahme: Exoten BJ. vor 2006) 
Ist Autogas sicher? 

Ja! Autogas ist sicherer als Benzin oder Diesel. Die Bauteile der Autogasanlage sind 

besonders geprüft und nach ECE-Vorschriften typgenehmigt. Der Einbau der Anlage erfolgt nach den Regeln der StVZO und wird vom TÜV begutachtet.
Wie sicher sind Autogastanks? 

Der druckfeste Behälter besteht aus etwa 3,5 mm starkem Stahl. Umfangreiche Sicherheitseinrichtungen, z. B: ein Sicherheitsventil und ein automatisch arbeitender 

Befüllstopp am Autogastank, sorgen dafür, dass sich in der Autogasanlage kein unzulässiger Druck aufbauen kann. Ferngesteuerte Absperrarmaturen, Rückschlag- und 

Rohrbruchventile verhindern zuverlässig ungewollten Gasaustritt. Autogastanks, Verschraubungen und Sicherheitseinrichtungen gewährleisten selbst bei einem Unfall oder bei Brand einen größtmöglichen Sicherheitsstandard. 

Jeder installierte Autogastank durchläuft eine umfangreiche Sicherheitsprüfung. Die bestandene Prüfung wird mit einer Prüfbescheinigung bestätigt. Crashtests belegen, dass die Tanks auch den härtesten mechanischen und technischen Belastungen standhalten. Dies gilt auch im Falle eines Brandes. 

Ist Parken in Tiefgaragen verboten? 

Absolut nicht! In der Presse und anderen Medien wird dieses Märchen zwar hartnäckig immer wieder herausgekramt, aber es ist definitiv falsch. 

Autogasfahrzeuge dürfen bereits seit 1988 in Tiefgaragen und Parkhäusern abgestellt werden. Dies ist in der Mustergaragenverordnung so festgelegt und zwischenzeitlich in den Landesgaragenverordnungen in Länderecht umgesetzt. Einige wenige Eigentümer von 

Tiefgaragen oder Parkhäusern verbieten vereinzelt aus Unkenntnis dennoch die Benutzung. 

Wie stelle ich fest, dass Autogas austritt? 

Das eigentlich geruchlose Autogas ist odiert, d. h. es wird dem Flüssiggas ein markanter Geruchsstoff beigemischt, dadurch riecht man sofort, wenn Autogas ausgetreten sein 

sollte. 

Ist Autogas gesundheitsschädlich? 

Nein! Flüssiggas bzw. Autogas ist ungiftig und daher wesentlich unbedenklicher im Einsatz als z. B. Benzin. Dies ist ja auch der Grund, warum Autogastankstellen in 

Wasserschutzgebieten aufgestellt werden dürfen. 

Ist Autogas wirklich so umweltschonend wie man sagt? 

Ja! Autogasfahrzeuge können schon heute einen effektiven Beitrag leisten, die vom Straßenverkehr verursachten Umweltbelastungen erheblich zu reduzieren, ohne jedoch 

Umweltschutz in einen Verzicht auf Mobilität münden zu lassen. Auch die Klimabilanz fällt deutlich positiver aus: Fahrzeuge im Autogasbetrieb emittieren gegenüber 

Benzinfahrzeugen rund 8 Prozent weniger des Treibhausgases CO². Allein im Bereich CO² ist die Umweltbelastung durch Abgase sehr groß. Ein konventionell angetriebenes Auto bläst bei einer jährlichen 

Fahrleistung von 35.000 km insgesamt etwa 6,6 Tonnen CO² in die Umgebung. Bereits die 15.000 Autogasfahrzeuge, die in Deutschland fahren, reduzieren  die CO² -Belastung um ca. 19.755 Tonnen jährlich. 

Von politischer Seite hört man so wenig über Autogas. Hat das einen Grund? 

Keinen nachvollziehbaren zumindest. In den europäischen Nachbarländern und in den Schriften der Europäischen Union (EU) wird Autogas als alternativer Kraftstoff 

ausdrücklich empfohlen. Schon aus diesem Grund wird die deutsche Politik nicht auf die Gleichbehandlung von Flüssiggas und Erdgas als Kraftstoff verzichten. 

Wie lange wird es Autogas geben?
So lange es Erdöl und Erdgas gibt, wird es auch Flüssiggas bzw. Autogas geben, also noch sehr lange. 

Ist Autogas zukunftssicher? 

Ja! Mit Autogas sichern Sie sich Ihre Mobilität auch für die Zukunft zu fairen Preisen. Mit Autogas tanken Sie für die Hälfte. Mit Autogas entscheiden Sie sich für einen 

zukunfts- und versorgungssicheren Kraftstoff. Mit Autogas schonen Sie die Umwelt und helfen, die Luft in den Städten schadstofffreier zu machen. 

Preise 2008 

Autronic Lambda-Control/ Autogas Italia oder Zavoli Regal für ältere Fahrzeuge bis Euro2

Ab 1849,- Euro (Bosch Einpunkteinspritzung)
Aufpreise: 4 Punkt-Einspritzung 50,-, 6 Punkt-Einspritzung 100,-, K/ KE-Jet

100,- bis 250,- Euro
Hochmoderne, vollsequenzielle Multipoint-Einspritzsysteme mit

elektronisch gesteuerten Einspritzventilen: KME, Autogas Italia EasyJet2/Autronic Mistral2 (Zavoli  Alisei, Prins Vsi, BRC Sequent 24/56.
3/4 Zyl.     ab 2.199,-

5/6 Zyl.     ab 2.599,-

8/12 Zyl.    Auf Anfrage nach Fahrzeugbesichtigung. 

Die Preise verstehen sich inkl. 19% MwSt., inkl. Material, inkl. Einbau in

unserer Meisterwerkstatt, inkl. Gastank bis 70Ltr. (650x270) für die Reserveradmulde bzw. Zylindertank nach Anfrage. inkl. Kalibrierfahrt, inkl. Abgasgutachten,  inkl. TÜV Gebühren, inkl. Erstbetankung 25 Liter, inkl. Erster Inspektion der Gasanlage mit Dichtheits- Einbauprüfung, GSP und Einstellarbeiten nach 1000 Km. Einbaudauer ca. 
3 Tage. Die Anlage ist also komplett, bitte bei Preisvergleichen berücksichtigen. 
Zubehör:

Flash-Lube Motorpflege (für alle Fahrzeuge empfohlen)                                          100,- Euro

Zavoli Alisei/ AutogasItalia Aufpreis                                                                       200,- Euro

Prins/ BRC Aufpreis







          350,- Euro

Vialle LPI                                                                                                                 500,- Euro

Zavoli Regal Aufpreis (Venturi Digitale Regelung)                                                    200,- Euro

Aufgeladene Motoren Turbo/ Kompressor                                                                100,- Euro

Verstärkung Reserveradmulde (bei Kunstoff) wenn vom Tüv verl.                              70,- Euro

Unterfahrschutz und Wärmeschutzblech z. B. Opel Zafira wenn vom Tüv verl.         50,- Euro

Fuel-Fopper für Fahrzeuge mit Tankgeber-Überprüfung  (wenn gewünscht, erforderlich)      80,- Euro

Mikro-Tankanschluss in org. Tankklappe 




           50,- Euro

Hartschaumplatte für Kofferraumausgleich (wenn gewünscht)                            ab  50,- Euro

Senkrecht Reserveradtank Aufpreis wenn lieferbar                                           ab 280,- Euro

Adapter Holland







           20,- Euro

Adapter verschiedene
ab.






           20,- Euro

Die Aufpreise der Gasanlagen entstehen durch die Anlagenpreise der Hersteller und beziehen sich weder auf die Wertigkeit noch auf besondere Funktionen, bitte lassen Sie sich beraten.

Motorzusatzversicherung wenn gewünscht 1/2/3 Jahre ab                    89,-/149,-/209,- Euro
Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Autogas ist Zukunft für Auto, Umwelt und Rendite
Die Vorteile von Autogas gegenüber Kraftstoffen für Ottomotoren:
· Reduzierung der Treibstoffkosten
· Problemloser Einbau in alle Fahrzeuge mit Ottomotor
· Ständig wachsende Versorgungsdichte
· Fast kein Schadstoffausstoß
· Höchste Oktanzahl (110)
· Umweltgerecht und klopffest
· Kurze Amortisationszeiten
· Motoren leben länger
· Tankvorgang so einfach wie bei Benzin
· hohe Reichweiten durch Nutzung von zwei Energieformen
· problemloses Umschalten auf Benzinbetrieb während der Fahrt
Autogas fahren heißt, umweltfreundlich sparen !

Sollten Sie noch Fragen haben würde ich mich über ein persönliches Gespräch bei uns im Betrieb, bzw. per Telefon (02306/50586) freuen. E-Mails an ab@blomenkemper.com werde ich auch außerhalb der Öffnungszeiten beantworten. Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Homepage www.blomenkemper.com. Ein Kalkulationsprogramm finden Sie unter http://www.amortisationsrechner.de/ .
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